
Witten 1342-1401

Im Währungsgebiet von Lübeck gab es seit 1356 dem Witten zu 4 Pfennigen und seit 1433 den 
Schilling zu 12 Pfennigen.

16 Schillinge ergaben eine Mark. Im 15. Jahrhundert bekam man für einen Pfennig 12 Eier, ein 
Pfund Butter kostete einen Witten, Schafe 4 Schillinge, Schweine 15 Schillinge und Kühe 22 
Schillinge. Ochsen kosteten vier und Pferde kosteten acht Mark lübisch. Der Jahresverdienst für 
Gesinde (Hauskoch, Knecht, Meierin) betrug ca. 7 Mark im Jahr.

Grafschaft im Herzogtum Sachsen im Bereich der Hunte und unteren Weser. 1448 wurde der Graf 
König von Dänemark, Norwegen und Schweden und erbte Schleswig und Holstein. Ein jüngerer 
Bruder bekam Oldenburg. 1774 wurde die Grafschaft Herzogtum und hatte bis 1918 Bestand.

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/node/31633 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/node/31633


Informationen

1342-1401 (Datierung) 

Münze 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F08 

Inv. M26540 
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